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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Stadt Kassel lehnt geplanten A44-Bau ab 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.50 - 
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadt Kassel lehnt den Neubau der A44 aus Lärm-, Abgas-, Naturschutz- 
und Klimaschutzgründen ab. Die Stadt Kassel soll im Rahmen des Verfahrens 
zum Abschnitt Lossetal Dreieck bis Ausfahrt Helsa-Ost der A44 eine 
Stellungnahme verfassen, in der die Ablehnung ausführlich begründet wird. 
Diese soll zeitnah im Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 
vorgestellt und fristgerecht als Einwendung eingebracht werden. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Die Linke, Stadtverordnete Dr. Hoppe und Rieger 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP, AfD, Stadtverordnete Klobuczynski 
  und Gleuel 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Antrag der Fraktion Die Linke betr. Stadt Kassel lehnt geplanten A44-Bau ab, 
101.19.50, wird abgelehnt. 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Nicole Eglin 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin




